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NEU

Ob in der Bundesliga oder in der Kreisklasse, die Regeln 

sind auch für Zeitnehmer und Sekretär gleich. 

Technische Unterschiede ergeben sich durch die 

verschiedenen digitalen Spielberichtsprogramme (z. B. 

NuScore von Nu-Liga, Spielbericht-Online von 

Handball4all oder Sportradar) und den jeweiligen 

Durchführungsbestimmungen.

Voraussetzung für die Aufgabe als Zeitnehmer/Sekretär ist 

ein gültiger Ausweis als Zeitnehmer/Sekretär oder 

Schiedsrichter. 

GRUNDLAGEN
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NEU

Das Ziel der neuen Ausbildung für Zeitnehmer und 

Sekretär ist es, die zukünftigen Zeitnehmer und Sekretäre, 

aber auch die aktuellen Zeitnehmer/Sekretäre als 

Weiterbildung mit den relevanten Regeln für 

Zeitnehmer/Sekretär vertraut zu machen bzw. zu 

wiederholen, um alle eingesetzten Sportkameradinnen 

und Sportkameraden optimal auf ihre Aufgaben 

vorzubereiten.

AUSBILDUNG NEU
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Ansatz

Die Ausbildung für Anwärter  besteht 

insgesamt aus zwei Teilen:

AUSBILDUNG NEU

Teil 1

E-Learning

Teil 2

Praktische 

Ausbildung

Der zweite, der praktische Teil beschäftigt sich mit dem 

jeweiligen Spielbearbeitungsprogramm. Der Praxisteil in den 

Kreisen, Bezirken und/oder Landesverbänden schließt die 

Lizenz-Ausbildung zum Zeitnehmer und Sekretär dann ab.

Die regeltechnische Ausbildung erfolgt ausschließlich im 

Selbst-studium (selbstbestimmtes, online-basiertes Lernen = 

E-Learning).
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Ansatz

Der Teil 1 für Anwärter besteht insgesamt aus zwei Modulen:

AUSBILDUNG NEU

Teil 1

E-Learning

Modul 1

Basisregelwissen für 

Zeitnehmer und 

Sekretäre

Modul 2

Aufgabenbereiche 

Zeitnehmer und 

Sekretär
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Ansatz

E-LEARNING

Die beiden Lernmodule sind in unterschiedlicher Anzahl und 

Länge in verschiedene Themenbereiche (Lektionen) 

untergliedert und müssen innerhalb eines vorgegebenen 

Zeitraums absolviert werden.

Für die Neuausbildung sind beide Module zu absolvieren.



7

Ansatz

E-LEARNING

Wie lange die Ausbildung dauert, hängt von den 

organisatorischen Rahmenbedingungen der jeweiligen 

Bezirke/Kreisen/Regionen oder Landesverbänden ab.

So kann sich jeder Teilnehmende die Zeit des E-Lernens 

selbst einteilen und ist an keinen festen Ort gebunden.
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Ansatz

E-LEARNING

Die Lektionen sind linear zu absolvieren, d. h, die 

darauffolgende Lektion wird erst freigeschaltet, wenn eine 

kleine Lernerfolgskontrolle erfolgreich abgeschlossen wurde.

Mit Bestehen der Lernerfolgskontrolle der letzten Lektion 

eines Moduls wird ein Zertifikat generiert (PDF-Datei zum 

Download und Ausdrucken), die beide dem Lehrgangsleiter 

zu Beginn der Schulung für den elektronischen Spielbericht 

(ESB) vorgelegt wird.
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Ansatz

AUSBILDUNG NEU

Der zweite, der praktische Teil beschäftigt sich mit dem 

jeweiligen Spielbearbeitungsprogramm (ESB). Der Praxisteil 

in den Kreisen, Bezirken, Regionen und/oder 

Landesverbänden schließt die Lizenz-Ausbildung zum 

Zeitnehmer und Sekretär dann ab.

Teil 2

Praktische 

Ausbildung

Elektronischer Spielbericht (ESB). 



IM PORTAL

ANMELDUNG

https://www.dhb-schiedsrichterportal.de/registrierung/

Der Zugang zum Ausbildungsbereich Z/S erfolgt – wie 

bei der SR-Grundausbildung - mittels Codes. 

Eine Registrierung über NU-Liga oder handball4all ist nicht 

erforderlich.
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Ansatz

ZUSAMMENFASSUNG

Teil 2

Elektronischer 

Spielbericht

Modul 1

Basisregelwissen für 

Zeitnehmer und 

Sekretäre

Modul 2

Aufgabenbereiche 

Zeitnehmer und 

Sekretär

Grundausbildung:

ZERTIFIKAT ZERTIFIKAT

ZERTIFIKAT

Praktische
Ausbildung im
Bezirk
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Aufbau der 

Ausbildung

ZERTIFIKAT

MODUL 1 BASISWISSEN

Das Lernmodul Basiswissen vermittelt als Einstieg in die 

Ausbildung in 12 Lernlektionen die grundlegenden Regeln 

und Begrifflichkeiten, die absolviert werden 

müssen. Dabei wird die erste Lernlektion erst 

freigeschaltet, wenn ganz unten die Lesebestätigung 

aktiviert wird.
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Aufbau der 

Ausbildung

MODUL 1 BASISWISSEN

Lektion 1 
Lektion 2 
Lektion 3 
Lektion 4 
Lektion 5 
Lektion 6 
Lektion 7 
Lektion 8 
Lektion 9 
Lektion 10 
Lektion 11 
Lektion 12  

Auswechselräume
Zulässige Anzahl Spieler/Offizielle und Teilnahmeberechtigung 
Spielzeit und öffentliche Zeitmessanlage
Wann unterbricht der Zeitnehmer das Spiel?
DasTeam-Time-out
DerSpielerwechselZERTIFIKAT                                                   

Freiwurfausführungen nach Spielerwechsel
Umgang mit verletzten Spielern
Strafen
Bekleidung
Auswechselraum-Reglement
Handzeichen der Schiedsrichter
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Aufbau der 

Ausbildung

ZERTIFIKAT

MODUL 2 AUFGABENBEREICHE

Das Lernmodul Aufgabenbereiche besteht 12 Lektionen 

und beschäftigt sich vornehmlich anhand unterschiedlicher 

Beispiele bzw. Situationen und deren Lösung, vor allem 

aber mit den daraus resultierenden Aufgaben für den/die 

Zeitnehmer/ Sekretäre. Dabei wird die erste Lernlektion 

erst freigeschaltet, wenn ganz unten die Lesebestätigung 

aktiviert wird.
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Aufbau der 

Ausbildung

ZERTIFIKAT

MODUL 2 AUFGABENBEREICHE

Lektion 1 Anforderungen an Zeitnehmer und Sekretär
Lektion 2 Aufgaben des Zeitnehmers
Lektion 3 Aufgaben des Sekretärs
Lektion 4 Gemeinsame Aufgaben
Lektion 5 Ausrüstung von Zeitnehmer/Sekretär
Lektion 6 Technischer Delegierter / Spielaufsicht
Lektion 7 Aufgaben vor dem Spiel
Lektion 8 Aufgaben unmittelbar vor Spielbeginn
Lektion 9 Aufgaben während des Spiels
Lektion 10 Aufgaben kurz vor, in und nach der Halbzeitpause
Lektion 11 Aufgaben nach dem Spiel
Lektion 12 Probleme und Lösungen
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Aufbau der 

Ausbildung

ZERTIFIKAT

ZERTIFIKATE (BEISPIEL)
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Ausbildung ZERTIFIKAT

VIEL ERFOLG!
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